
Die rechtspopulistische Partei Pro-NRW und 

die faschistische NPD kündigen an, am 27. und 

28.3.2010 Aufmärsche gegen die Duisburger 

Merkez-Moschee durchzuführen. Pro-NRW und 

NPD wollen wie in der Schweiz ein Minarettverbot 

durchsetzen. RassistInnen und NeofaschistInnen 

aus Deutschland und ganz Europa sind zu ihren 

Aufmärschen bereits eingeladen. Wir stellen uns 

allen RassistInnen und NeofaschistInnen entge-

gen, egal woher sie kommen!

Die rassistische Hetze von Pro-NRW und NPD zielt 

darauf ab, die Vorurteile und Ängste gegenüber 

Menschen islamischen Glaubens für ihre Ziele 

zu nutzen. Dabei greifen sie eine antiislamische 

Debatte auf, welche aus der Mitte der Gesell-

schaft angestossen wird. Während die NPD offen 

nationalistisch und rassistisch auftritt, versucht 

Pro-NRW nach außen den bürgerlichen Schein zu 

wahren. Sie entlarvten sich jedoch selbst durch 

Personen in der Führungsriege, die eine einschlä-

gige faschistische Vergangenheit haben. Hinter 

der scheinbaren bürgerlichen Fassade versteckt 

sich eine tiefe Verachtung, die sich in Wirklichkeit 

gleichermaßen gegen Muslime, MigrantInnen und 

Hartz IV- Betroffene richtet.

Im Jahr 2010 werden wir Duisburgerinnen und 

Duisburger gemeinsam mit allen antifaschisti-

schen Kräften aus den Gewerkschaften, Parteien, 

Jugend- und Studierendenverbänden, der 

Friedens- und Umweltbewegung, der radikalen 

Linken, globalisierungskritischen Gruppen und 

anderen Aktionsgruppen aus ganz NRW den Auf-

marsch der Nazis und RassistInnen verhindern. 

Nie wieder werden wir den AnhängerInnen des 

verbrecherischen Nazi-Regimes, rechtspopulisti-

schen Parteien oder Bürgerbewegungen unsere 

Städte überlassen!

Im Jahr 2005 haben tausende Menschen gegen 

den Naziaufmarsch in Duisburg Marxloh demons-

triert und diesen verhindert. In diesem Jahr wollen 

wir wie in Jena, Köln und Berlin bereits erfolgreich 

durchgesetzt, auch in Duisburg durch Aktionen 

des zivilen Ungehorsam mit Massenblockaden 

den Nazis entgegen stellen und sie blockieren. 

Dieses Ziel eint uns über alle sozialen, politischen 

oder kulturellen Unterschiede hinweg. Wir sind 

bunt und wir stellen uns dem braunen Mob in den 

Weg. Von uns wird dabei keine Eskalation ausge-

hen. Dabei sind wir solidarisch mit allen, die mit 

uns dieses Ziel teilen und dem Naziaufmarsch in 

Sicht- und Hörweite entgegen treten wollen.

Wir Duisburgerinnen und Duisburger laden über 

unsere Stadtgrenzen hinaus alle antifaschisti-

schen Kräfte dazu ein jetzt gemeinsam mit uns 

die umfassende Aufklärung und Mobilisierung in 

den Stadtteilen zu beginnen!

Duisburg stellt sich quer!
Aufruf gegen den Sternmarsch von Pro NRW und NPD

Am 27./28. März 2010 werden wir zusammen mit tausenden von Menschen  

den Naziaufmarsch von Pro NRW und NPD in Duisburg verhindern.

Unterstützt uns und kommt am 27./28. März 2010 

in unsere Stadt – gemeinsam werden wir die Nazis 

stoppen! Hoch die internationale Solidarität!

27.+28.03.2010
Duisburg-Marxloh
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PRO NRW ve NPD çağrısı ile Avrupanın 

degişik ülkelerinden ırkçı ve faşistler, 

aynı İsviçrede olduğu gibi Duisburg Mer-

kez Camii ve minarenin yasaklanması 

için yürüyüş yapmak istiyorlar. Bizler bu 

yürüyüşü engellemeye kararlıyız.

 
Pro NRW ve NPD, halk arasında Müs-

lümanlara yönelik var olan önyargı ve 

korkuları kendi çıkarları için kullanmak, 

kışkırtmak istiyorlar. NPD bunu açıkça 

faşist ve ırkçı şekilde yaparken Pro 

Köln, halkçı bir görüntü vermeye çaba 

harcıyor. 

Ancak bu görüntünün ardında nelerin 

yattığını Pro NRW’nin yöneticilerinin 

faşist geçmişleri ortaya koymakta. 

Halkçı görünüşünün ardında Pro 

NRW de NPD gibi Müslümanlara, 

göçmenlere ve Hartz IV’le yaşayanlara 

düşmanlık temelinde politika yapıyor. 

Naziler Duisburg’da  daha önce de 

ırkcı propaganda yaymaya çalıştılar. 

2005 yılında Marxloh’da yapılan Nazi 

yürüyüşü binlerce kişi tarafından  

engellendi. 2010 yılı Mart ayında da 

sendikalar, gençlik örgütleri, radikal 

sol gruplar, küreselleşme karşıtları, gen-

çlik ve göçmen örgütleri Duisburg’da 

da hayata geçirecek, faşistlere karşı 

kitlesel direnişe gececek. Politik ve 

kültürel farklılıklarımıza rağmen faşist 

ve ırkçılara karşı tavrımızda hemfikiriz.

Biz protestomuzu herhangi bir olay 

çıkarmadan yapacağız.  Duisburg’da 

yaşayan herkesi, semtlerde halkı 

bilgilendirme ve eylemlere katma 

çalışmalarına katılmaya çağırıyoruz.. 

Kuzey Ren Vestfalya eyaletinde yaşayan 

herkese de mücadelemize destek ver-

me, 27/28 Mart’taki eylemlere katılma 

çağrısı yapıyoruz. Nazi çamuruna karşı 

verdiğimiz mücadelede bize destek 

vermeye çağırıyoruz. 

Duisburg’da faşİstlere geçİt yok!
27/28 Mart tarİhlerİnde irkÇi Pro nrw ve faŞİst NPD yürüyüŞ 

yapmak İstİyorlar. IrkÇIlIĞA ve faŞİzme karŞi olan bİnlerce  

İlerİcİ bu yürüyüŞü engelleyecegİz.

Irkçı ve faşistlere geçit vermemek, 

Nazileri durdurmak için gel sen de bize katıl!

Yaşasın uluslararası dayanışma!
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